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Ausbau einer öffentlichen 

Ladeinfrastruktur ïKooperation der 

Thüringer Energieversorger
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Wer ist die ThEGA?

Thüringer Landesregierung

Landesenergieagentur

Handlungsfelder

Energie und Unternehmen Energie und Kommune Servicestelle Windenergie Elektromobilität

Å Organisations- und 

Gesellschafts-

formen

Å Beteiligungen

Å Investitionsrisiken

Å Fördermöglich-

keiten

Å Energiemanagement

Å Contracting-Modelle

Å Fördermöglichkeiten

Å Quartierskonzepte

Å EE-Anlagen

Å Klimaanpassungs-

strategien

Å Initialberatung 

Energieeffizienz

Å Fördermöglich-

keiten

Å Projekte mit 

Leuchtturm-

charakter

Å Beratung

Å Förderung und 

Initiierung von 

Projekten

Å Ladeinfrastruktur-

aufbau

Å Fördermöglich-

keiten
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Thüringen baut 370 neue Ladestationen



Kernaussagen:

Åakuter Bedarf zum stufenweisen Aufbau einer flachendeckenden 

Ladeinfrastruktur in Thüringen vorhanden

ÅDabei: Berücksichtigung touristischer Ziele und 

verkehrsaufkommensschwerer Bereiche in Standortkriterien

ÅGesamtbedarf an Ladeinfrastruktur für Thüringen liegt je nach Szenario 

zwischen 250 bis 550 Ladesªulen; Ămittleresñ ausgewªhlt 410 LS

ÅWirtschaftlicher Betrieb öffentlicher Ladesäulen ohne Förderung nicht 

möglich; empfohlene Förderquote: 60% 

ÅAbdeckung Schnellladesäulen durch Bundesförderung, hälftige 

Abdeckung Normalladung durch Bundes- und Landesförderung 

ÅEinheitliche Lösung v.a. für Zugangssystem- und Ad-Hoc-Laden  

ÅBilanzielle Abdeckung Strombedarf aus Erneuerbaren Energien 

ÅAntragsteller sollten öffentliche Unternehmen sein

Quelle: Schlussbericht zur Ladeinfrastrukturstrategie für Elektrofahrzeuge des Freistaats 

Thüringen 2016-2020 (LISS) 

Auftraggeber: Freistaat Thüringen, Ministerium für Umwelt, Energie u. Naturschutz
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Ladeinfrastrukturstrategie Thüringens

Quellen: Bauhausuniversität Weimar

ÅWissenschaftliche Aufarbeitung des Ladesäulenbedarfs in Thüringen



Fachteam 1 

"Ladesäulen -

Baustandard/Beschaffung"

Á Technische Spezifikation und Lastenheft

Á Anbieterauswahl

Á Vorschlag und Begleitung gemeinsamer Einkaufsprozesse 

Á Organisationsfragen des operativen Betriebs (Wartung, etc.)

Fachteam 2

"Zugangs- und 

Abrechnungssystem"

Á Spezifikation, Anforderungskatalog und Lastenheft

Á Bewertung der Systeme und Anbieterauswahl

Á Begleitung des Verhandlungsprozesses

Fachteam 3

"Verträge"

Á Erarbeitung von Musterverträgen für die Errichtung und den 

Betrieb der Ladesäulen bei kommunalen und privaten 

Grundstückseigentümern

Fachteam 4

"Roll Out Planung"

Á Kriterien der Standortauswahl und deren Abgleich mit den 

Förderbedingungen

Á Koordinierte und abgestimmte Standortplanung

Á Vorbereitung des gemeinsamen Förderantrags

Á Vorschläge für gemeinsames Initiativ-/Dachmarkenlogo als 

Kennzeichnung der Ladesäulen
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Initiative der kommunalen Thüringer EVU/SW

ÅZusammenschluss aller kommunalen Thüringen EVU/SW zur Errichtung einer einheitlichen und 

flächendeckenden Ladeinfrastruktur in Thüringen

ÅGründung von vier Fachteams und eines Lenkungskreises



Schlüsselkriterien:

ÅBesucherzahl/-frequenz

ÅÖffentliche Zugänglichkeit

ÅAttraktivität des Standorts

ÅAkzeptanz durch die Öffentlichkeit

ÅLokale Unterstützung/Wunsch

ÅParkraum/Stellfläche

ÅNetzanschluss

ÅEntfernung zur Trafostation

ÅTiefbauarbeiten möglich?

ÅDatenanschluss/Mobilfunkempfang

ÅEntfernung zur nächsten Ladesäule

ÅBewirtschaftung des Parkraums

ÅSchutz vor Vandalismus

ÅEigentumsverhältnisse Aufstellort

07.02.2017 Seite 6

Standortauswahl

ÅIdentifikation und Auswahl attraktiver Standorte per Bewertungsmatrix
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Planungsstand


